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VORSCHLÄGE

Der Ausschuss für Wirtschaft und Währung ersucht den federführenden Ausschuss für 
Industrie, Forschung und Energie, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu 
übernehmen:

1. begrüßt die Mitteilung der Kommission zu CARS 21, da sie die Umsetzung der 
Lissabonner Strategie für Wachstum und die Schaffung dauerhafter Arbeitsplätze im 
Bereich der Automobilindustrie, einem Schlüsselsektor der europäischen Wirtschaft und 
der Weltwirtschaft, beinhaltet;

2. befürwortet eine integrierte Strategie, die die politischen Ziele festlegt und eine flexible 
Reaktion gemäß den Grundsätzen einer besseren Rechtsetzung ermöglicht; unterstützt die 
internationale Harmonisierung der Normen im Rahmen der UN-Wirtschaftskommission 
für Europa (UN/ECE) im Hinblick auf eine Vereinfachung und Verringerung des 
Regelungsaufwands;

3. weist darauf hin, dass es von entscheidender Bedeutung ist, die Realisierung und 
Einführung von Verbesserungen bei den europäischen Kraftfahrzeugen mit einer 
Erneuerung der Fahrzeugflotten zu erschwinglichen Preisen voranzutreiben; hebt die 
besondere Verantwortung des öffentlichen Sektors hervor;

4. tritt für eine einfache und im Einklang mit den Zielen der Union stehende 
Besteuerungspolitik ein; befürwortet die Abschaffung der Zulassungssteuer für 
Kraftfahrzeuge, die Rückerstattung der doppelt entrichteten Steuern bei 
grenzüberschreitenden Operationen, die Einführung von unmittelbar an die CO2-
Emissionen gekoppelten Elementen und die Schaffung eines europäischen Rahmens für 
steuerliche Anreize zur Verbreitung innovativer Technologien im Bereich der Sicherheit 
und der Umwelt;

5. weist darauf hin, dass eine angemessene Vergütung der Inhaber von Rechten an geistigem 
Eigentum mit der Förderung des Wettbewerbs und der Verbesserung des Binnenmarktes 
vereinbar ist; fordert, dass der internationale Schutz und die internationale Achtung der 
Rechte an geistigem Eigentum gefördert werden;

6. fordert mit Nachdruck, den Wettbewerb mit unabhängigen Kundendiensten und den 
Wettbewerb auf dem Ersatzteilmarkt zu verstärken;

7. plädiert dafür, die Überprüfung der Freistellung im Automobilsektor mit der 
Halbzeitüberprüfung von CARS 21 zu verknüpfen, die Zusammenarbeit zwischen den 
Beteiligten des Sektors zu erleichtern, das Versickern öffentlicher Beihilfen zu verhindern 
und die Wettbewerbspolitik auf internationaler Ebene zu fördern.


